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Anschlag auf Brotvermehrungskirche aufgeklärt 

Eine Untersuchung der israelischen Sicherheitsagentur (ISA) und der israelischen Polizei führte zur 

Anklage von zwei Personen. Sie werden beschuldigt, an der Brandstiftung vom 18. Juni 2015 auf dem 

Gelände der Brotvermehrungskirche in Tabgha am See Genezareth sowie an weiteren 

Hassverbrechen beteiligt gewesen zu sein. 

Die Brandstiftung, in deren Folge Schäden an einem Lagerraum für Bücher, Büros und einer 

Veranstaltungshalle entstanden sind, wurde von israelischen Führungspersönlichkeiten verurteilt. 

Noch am selben Tag wies Ministerpräsident Benjamin Netanjahu den Leiter der Israelischen 

Sicherheitsagentur, Yoram Cohen, an, eine vollständige und rasche Untersuchung durchzuführen 

und stellte fest: „Der unfassbare Brandanschlag heute Morgen auf eine Kirche ist ein Angriff auf uns 

alle. In Israel zählt die Religionsfreiheit zu unseren Grundwerten und wird gesetzlich garantiert. 

Diejenigen, die für dieses abscheuliche Verbrechen verantwortlich sind, werden sich gegenüber der 

Kraft des Gesetzes verantworten müssen. Hass und Intoleranz haben in unserer Gesellschaft keinen 

Platz." Präsident Reuven Rivlin sagte am 18. Juli, dass „Israel als Staat und Gesellschaft dazu 

verpflichtet ist, die heiligen Stätten aller Glaubensrichtungen zu schützen und zu erhalten. Ich kann 

Ihnen versichern, dass die zuständigen Behörden dieses Verbrechen untersuchen werden und alles 

tun werden, um die Verantwortlichen vor Gericht zu bringen." 

Die Angeklagten sind Yinon Reuveni (geboren 1995, Bewohner von Ofakim) und Yehuda Asraf 

(geboren 1996, Bewohner von Elad). 

Israel beobachtet mit äußerster Ernsthaftigkeit jeden versuchten und ausgeführten Angriff auf 

religiöse Stätten im Staat Israel.  

 

(Basierend auf den Angaben der israelischen Sicherheitsagentur, 29.07.2015) 
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